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N e s t o r  ( 8 ) ,  S e m a r  ( 1 1 ) ,  N a r i n  ( 8 ) ,  O l i v i a  ( 8 ) ,  O l ex a  ( 8 )  u n d  N e g a r  ( 9 )

„ N e u e“  M e d i e n 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  N e u e  M e d i e n .

Was sind Medien eigentlich? Medien sind zum 

Beispiel: Zeitungen, Briefe und Radio. Das sind 

„klassische“ Medien. Es gibt auch Neue Medien. 

Zum Beispiel: E-Mail, Youtube, Google, TikTok 

und andere Apps, aber auch Spiele wie Roblox. 

Für Neue Medien brauchen wir das Internet. 

Wir verwenden die Neuen Medien, um Infor-

mationen zu suchen, im Internet zu surfen und 

Spiele zu spielen. Wir können auch selber ganz 

einfach Informationen mit Neuen Medien in das 

Internet stellen. Zum Beispiel YouTube-Videos. Neue Medien sind vielfältig.
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Ich liebe diese 
Neuen  Medien!

Das alles sind für uns Neue Medien. Wir nutzen sie unterschiedlich und vielfältig.
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I v a n  ( 9 ) ,  T i m o  ( 9 ) ,  S a ra  ( 8 ) ,  Y i n g x u a n  ( 8 ) ,  M i c h a e l  ( 8 )  u n d  Le o n  ( 8 )

W i r  u n d  d a s  I n t e r n e t 

W i r  e r z ä h l e n  e u c h  i n  d i e s e m  A r t i ke l ,  w a s  w i r  i m  I n t e r n e t  t u n  kö n n e n  u n d  w a s 

d a b e i  w i c h t i g  i s t .

Im Internet machen wir viele verschiedene 

Sachen. Im Internet können wir zum Beispiel 

Spiele spielen und in Apps Fragen zu den Bü-

chern, die wir gelesen haben, beantworten. Wir 

können auch Videos anschauen. Im Internet 

kann man auch Fotos posten. Im Internet kann 

man Sachen teilen und weiterleiten. Man kann 

im Internet Nachrichten verschicken. Im Inter-

net gibt es viele Informationen. 

Was ist aber wichtig, wenn man im Internet 

etwas liest? Dass man falsche Sachen nicht 
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weitersagt. Wenn man sich nicht sicher ist, ob 

etwas stimmt, soll man nachfragen oder nach-

schauen.

Und was sollen wir mit falschen Informationen 

machen? Wir sollen sie nicht weitersagen oder 

weiterleiten.

Im Internet können wir viel machen, aber wir 

müssen aufpassen, weil Informationen, Bilder 

und Videos auch falsch sein können. 
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V i k t o r  ( 8 ) ,  L u k a s  ( 8 ) ,  J o r d a n  ( 9 ) ,  V i c t o r i a  ( 9 ) ,  M a s a t o  ( 9 )  u n d  H a n n a  ( 8 )

C y b e r - M o b b i n g  e r k l ä r t !

W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w a s  C y b e r - M o b b i n g  i s t .

Cyber-Mobbing ist, wenn eine Person im Inter-

net beleidigt wird und andere gemein zu ihr 

sind. Mobbing findet auch im „normalen“ Leben 

statt. Es bedeutet, dass zum Beispiel ein Kind 

von einem oder mehreren anderen die ganze 

Zeit ausgeschlossen, ausgelacht und gemein 

behandelt wird. Der Unterschied ist, dass Cy-

ber-Mobbing im Internet passiert. Dadurch 

kann eine Person, die gemobbt wird, auch zu 

Hause ein Opfer werden. Das Handy oder den 

Computer hat man nämlich immer dabei. Und es 
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können auch viel mehr Menschen sehen. Eine 

Person, die gemobbt wird, wird traurig, kann 

weinen, sich schlecht fühlen und will viel-

leicht gar nichts mehr machen. Das heißt für 

uns: man sollte andere Menschen nicht mob-

ben. Man sollte immer nett zu allen sein und 

niemanden ausschließen. In der Box rechts 

kannst du nachlesen, was du machen kannst, 

wenn du siehst, dass jemand gemobbt wird.

R e g e l n ,  w e n n  d u  (C y b e r - ) M o b b i n g 

s i e h s t :

	� Trösten (dem Opfer gut zureden oder der 

Person etwas Nettes im Internet schreiben)

	� „Stopp“ sagen (zu der Person, die gemein 

ist)

	� Zu einer erwachsenen Person gehen (z. B. 

zur Lehrperson oder den Eltern)
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